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Dutd) den S3ertufi feines allerebeutefien
0erDauptes fcomerilich beeribee
StomidyDeuricye Fieich,

an dem Biloe der bedrdngten Nacms/
nach Hnleitung

b8 20, und a1, Berfes aug dem I, Sap. des Buces Ruth/
Erauer s und Meddchtnis  PWredige

ggxc’qutcn

]
~ BWepland ﬁlletburd}lauc[;ﬁgftm/ciroﬁmﬁd}tfgﬂm
und Unibessoindlichften Siteften und Heven/
NEXRR

SR des VI

Ervapiten Nomifhen Ravkrs, u allen Beiten Wehreen
bes Reidyes, in Sermanien, Hifpanien/ ju Hungarn
und Boheim/ 16, Kontges/Ergs Hersoacs in Oefterveicy

C. 3 .
Unfers im Leben getveften aﬁetgndpigﬂm RKdpfers und Heveny
HDERRN/

fo anf
50 = Obrigheitl, Befehl
bl £3bI. Des Pyeil. Kdm. Reiche freyen Stadt

MEMMINGERN

den 13, November/ 1740, am XXII, Sonntage nady Trinic,
feverlicht gebalten twurden,
vor Einem in allertiefefter Trour verfammelten

ochpreislichen FRaths - Collegio
und ciey volcfreichen Ehriftlichen Semeinde

Bormittag inder Haupt : Kirche ju St. Martin
vorgeftellet

Jobann Geor g@cﬁclf;om/ :

Predigern und Bibliothecario,
ZBeldee aud) bie bey fo@w%mcv@vﬁnnitdt ‘muficalifeh abgefungene

Lrover-Sde mid Santara

bepgefiiget roorden.

emmingen/ gedeudts bey bee Hummelicen WOiswe, 1740







SSotbereittng.

g‘} BhH HERR! AD HERR! Bedenncees
gﬁ 1ie ¢8 ung gebet! Schaue und fiche doch
% an unfere Schmach! Wi find Wdapfen/

_ unbd paben Feinen Bafer ; unfeve SStutter i
“fvic cine Wittive!

Allerfeits nach dem Willen G3Ottes in tieffe Trauer
verfeate/ und tn IEMwerthaefchante Juhdrer ! Der hoch(ts
berriibee Anlag gegenwdrtiger Traners Verfarirfung evlaus
Becmir niche/ mit dem fonft gewshnlichen Seacens - 2Bunfch
wnd Srut meine Reve anmgufangen/ fondern dringet mich/

Teich bep dem er(ten Antvitte micbangemSenfzen undWine
?dn mich s dem Throne ves exbabenen S-Ottes ju wendent/
und demjenigen unfee Noth webmuchig su flagen/ der ung
nach feinem unerfor(cfichen Rath diefelbe aufgeleact hat.
Die Worte/ 1o ich dabey acbranchie/ {ind Worte deg Hetligen
Gciftes/ welche ev ehemals dem Propheten Feremia fefbfen Klaglv. vs.
Den DRustd geleaer/ dev diefe Jarer - Rlage in dem Jamen
eg becrubeen Iadifchen Bolcbes vor dem ebarntngs:vol:
en @B.Ore ansgefchiiceet. &

Die Kinder Ffeacl faffen damals an den Waffern Bar
Bel8/ und vevgoffen bauffige Thrdwen uber ihron Hoch{tbe <
praugten uitand; (¢ mm%l weaen ifrer tmurigen@cbgf;




Srauer cund

fate ibve Havfen an die Weiden hanaen/ und anftace der vos
rigen Freuden Begeugungen lancer Kiage/ #eh und el
aus fprem beflemcen Hevzen und Munde fiefen laffou.
DOcr langmuihige und ihnen bigher 0 anddige SOt hicre
fich wegen ihrer groffen Sunden und beharvlichen Unbug-
fevrigete gegen (ic ineinen Sranfanmen verwandele/ wnd die
volie chalen feines Srimmes iiber fic ausgefchirtes, o
fic nur thre Sedancken hinlencteen/ we fic thre Hugen hin-
vicheecen/ oa jeigeen fich ibnen laucer traurige Bilder ves
nber fieheftig encbranngen Sornes B Ottes.  Der hervliche
Salomondifche Tempel/ die prdacheige tonigl. Burg/ wuy
Die fchdunften Paldfe der@tade Jevufalem waren i dic Riche
gefeger/ und in cinen jammertichen Steinhanffen verwans
Deles thre anfebnliche Sncher waren Frenmden su Sheil wore
Dens pas gefeanere Sanaan war s TWifte gemadges fie
felbyt befanden fich tn ciner fhmablichoy und unertrdgiichen
Denftbarkeis,

Niches aber (cGiene ihen tieffer su Hevyen su dringen/
al8 der traurige Beelufl dev wevrhen Jhrigen/ undinfoudeve
Deit ibver geliebten Beter/ wodureh fie i verlafjcnen Tdys
fern/ und thre Mpasecy ju befdmmercen Wittroen gemache
worden: welches fie Denn aucty i den- angefiihreen Worten

1o, fehmerglich bejammereens

Uk aber/ acﬁ(! a8 wir/ Hochhetribee SuI)ﬁcr/ niche
endebiaet waven ) bey unfern dermaltacn Umftdnden dem
%a’;gmbmjﬁ_‘acl feine Rlag - Woree aus dem Fiude guely
wen/ und gleichfalls webnuithig ju dem erbavnienden € Hre
au fonfyen = AD HEre! gedencfedocdy/ tvic o uns
aehet / fchave und fiche an unfeee Schmach! Wi
find Wavfen/ und Haben Feinen Bater / unfie
SRuttes 1ft iwie eine Witeive !

Wollte BOtt! DA unfer Juftand jut diefer it fo/
wie weyland der Kinder Facobs in Savpren/erhafien wie
re! e an difelben die Frage ergienge: HAbE v atich e

1. anef. 11t Baker? (o Ponnten (i freudig antworeen und fagen:
:iv. » S Wit Qﬂbm cinenl gi“_t,‘ﬁti v [ebeemoch,  Wiv aber

mifies
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wiffen jego/ feider! auf ©lce Srage unfee Ancwore gang

anvers einvichten/ und fovechen: AH! unfer Vater [¢:

Bet niche miche! Srift gefforben ! Dennt durch den feiife

3ei§gca und Dochft - fehmerglichen  Dinerite des weplanp
Selierdurchlanchtigften / yromdchtisften und
g;gg&bnwmltdgftm &hieften und §Ferm/ Herm
L] bes fecbften, Exiwdbleen Xom, Sedpfevs/

2 aflen Setten Rebreen des Keiches, i Sermap
siien/ Sifpanien/ 0 Hungarn und Bohein/ .
Koniges/ g + Hyerjoges w Oefterreich / und
macigen Beberrfchers vickr anderer Reice tid
Cander, wifess im Leben geiveften: Allevgndvng:
feen Kapfers wud Heay, Ham/ i) leiver! dem
gefariiten Femifchen Meiche cin atlgemeiner/ cin aflcegis
tgfter/ citt alfevaccremefter Bater entviffen worden. Wiy

fiad dadurch 3 verlafienen Wapfen/ und das fiche Dautfils
b jur Decenbeen Micawe gemache worden. o

O aroffer/ o unfchagbaver Berluft ! dev mieden hufe
faften Thranennicht genugfam fan beweinet werden ! Wie
baben bobe Urfache/ mitdem verwdvflen ton dic Klage u

figren: Lnfers Hergens reude Bat ein Ende/ UM st v. 5
for Reigen 1ft in2Behy Klagen perbeprer, Oie Krps 7147

ne unfers Hauptes 1t abacfallen. o sveh! o fwep!
daf it o geffmdiget baben! Daruimt ift anch i
fer $yer; betvibt,/und wnfere Augenfing finfter o
e, ;

Diefes nun Sffentlich in unfern GOiteshdufernt su
Beyeugen/ ift vev heutige Eraner amd Gedachinif - Tag
won unferer Hochacfbaneen u. bevylicd gelicbeeften Obrigy
£eit] welchie der HEee sum Segen fepe fmmer WId cwigs
fich? angeordiet. e Gebenne €8 dap/ D4 ich fonfE mit
ghncera Gewithe upeer gocelichom Beyftande an dicye %

82 igh




Srauer sund

lige Stdte s treten pflege/ olches bey diefem betriibten
Anlafie niche ohne Crfchuccerung meities Hergens gefichen.
Die Sache felbfE bat fefon s voraus metnen Seift m
ehmuch angefitlees ver Wnblick aber des  majofidiis
fehen Bildniffes unfers allerlobwiirdiglien/ sun in 65O
rubenden Kapfers/ ver Anblick unfers in dev allertieffeften
Svauer bier verfamelten HochanfebulichenRatds: Cotfcqits
und ciner ungemein gablreichon in hohem Leide gebendven
Shriftl. Gemeine/ fa vie. gange traurige Befchaffenpeic
dicfes fehwarsbetleidecen Tempels/ welcher feso cin rvochs
tes Thrdnen undTraucr- Haus verdienct genennee ju wers
den/ hat meine ehmuel noch) mely vergrofert,

_ Daich alfo bey einer folien Berfafimg meines nies
devaefchlagenen Semiithes dennoch ¢ewas fruchebarfiches
und erbauliches vor euch veden foune / und dag unfere
gange Trauer moge von oben herab gebeitinet werden/ o
ecfuche icly ench/ meine Hergatierlichften/dag hr miv Hicve
#u ben nithigen Beyftand des £H. Seiftes demulchig crbics

ven Delffee in cingm anddcheigen Sater Lnfer,
v @
BTN R

ﬁuf@ Ii 20, 21

Raetni forach s Herffee mich niche Raemi fone
Dern SRava/ denn dev Allmdcheige Dat mich fepy
betviibet, Dol 308 ich aus / aber lecr Hat mich
e $Err tvicder eitmgebracht, FWavum heiffee iy
mich denn RNaemi? o mich doch oer HEr gedes
muiepiget/ und dev Allmdcbige besrinbet bat,

Singang,
SBu Senfchentind,/ fchreibe it diefen Tag any

fa cben Dicfen Tag,  Dif/ Anddchige und iy G
bevalich gelicbeete su%érer/» war der Befell deg au;;esgvg:;
41
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tigen & Ottes anfeinen Diener/ venDropheten Exechicl, Cr Cpedhi

verlangte folches von dem gehenden Tage des sehenden Wo- =
nars/welcher cin fonderlicher@edachenit-Tag bey dem Jiidir
febenBolcke feon follee/ weil an demfelben der mdditige Ro»
nig ju Babel {ich mic einent ungebibaren Hecre der Seave
Jerufafem gendbere/ undibre Belagerimg angefangen/ wefs
€ bernachy shre jammadiche Nerftérumg und cine
glictfelige Berdndeeung der Juidifcien Policen nach fich
getogen, DI moche nun woli ein fouderbarer und tratvis
aer Denck - Tag beiffen, ‘

Die Hebrder fienaen stwar dag Jabe s andever Jeit/
al wir/ an/ und sehlren alfo auch thre Monate anders/
denn wir. Unfever Drdnmguach abey ift der werfloffese
Dctober devjehende Monacdes Jabrs | aber auch etn-fols
chee/deffen swepmal sebender Tag vor unsein denckrotirdigee
und hichit unglickieliger Tag gewefen ift/weif wir an deats
fefben durch den Tod unfers gloviviediglten Kpfirs

in dag ticffefte Eeidwefen wnd die beforafichiten Umftdnde
verfeses wordey,

Der allerhichte Behevefchier Himmelsund dexCrdens
der allender Neenfchen Tage infeinen Handen hat/ und die
Seitibres Lebens nach fetnem Belicben cintheilen Fan/ Hat
dicfonr Monae vor unfern allerehenvefien Wonavchen veche
mercfonrdig aemacht.  Denn eben in dem WMonas Octos
ber /7 undgwar an demeviten Sage/ bat Jhn & Ot vor 55,
Tahren( 1685,) der Welt aefchenceet/ und vor 20. Japren/
ben 12, Tag deffelben | (xz1r.) dem Romifchen Nicice
sum Rapler acaeben,  Soift folcher mit dem hochfehagbas
ren Namen SRagimifion beseic%utf/[ welchen bcc:;z‘n:’n;e;
maffen wep feiner gloveeicheften Borfabren getrag
ven gefegnete Fugftapfen unfer ru@mwut.b.tgfmﬁ(?)f?t
aetreten.  Gben in dicfen Monat faflen einige fetner hervs
lichften Bervicheungen und Thaten ein/ deven ich me'fo
vicle benenmen Will/ dag diefer gueen Dinge dreve feher,
DBor 24, Jabren (1716. ) wuede den 12, Oct, wd Alfo gleich
anfeinea SBahl  Tage/ duech) deffen fegreiche Waffen usi:
fer tavferer Aufiiprung des unveraleicilichen Helden/ %rc}‘r:
aensCugentt von Savoien/. die ffarcke iivrl\muc,rbcr%b}l“:
(tenbeit/ Temeswar/dem (%bfemve 0es S&()rtftmﬁcnmm

fef
X1V,




Teraner 4 und -

mens/ der diefe wichtige Veftung uber andereharb hundevt
Sabre befeffen/ und voruniberrindlich gebateen / glicklich
entriffens Bor2x, Jahven ( 1719.)0M 19, Dce, wde
ourcy fein sapferes DHeer die Haupt(tade und Beftmig
Meffina in dem Konigretchie Sicilien wieder cvobere 5 und
vor 5. Sabren (1735.) dendrittenTag diefes Wionats/wurs
den miceen wnter dem Serdufche der Waffen und den eifes
vigften Kriegs An(talten ju Wiendie Friedens » Prdlimis
navien mit dev Krone Jrancreich su allgemeinem Berguiis
aen erricheet,

 Diefer glickfelige Monataber wirde duech feiner (5o
lichen Hintriee uns ju dem allerbeceiibeeften und unglictfez
%%?m ves Jabres/ ja vieler Fabre und Jeiten/ gemas

@t Geiffet fonften dee WeinMonac 5 feo verdienct ¢
per SMonat des IMeinens genennes guwerden,  Der2Bei
cefemet es Mpenfchen Hery : aber fiche da ! SO bas ¢z
ben Diefes edle Sewdchfein dem gegemwdreigen Jabre fafé
durchaehends in eutfciland mikivathen fafen / und anch
pavurcd gedachrent WEonae/ (o su fagen /- dee Krafs {eines
Samens bevaubet/ weil evdurch folchen febmerglichen MRip
unfee Freude in Wehelagen vevwvandeln wollte,

© Unglilcfeliger Monat / tranviger Sag / beeriibee
Stunde / erfchrecklicher Hugenblick /_in welchem cin fo
aroffer und preigrofeotglter Kafer der fichebaren Welt und
feinen Reichen entgogen worden § welcher dag dewfle
Kayfecehum feineg atlerhdchifen Oberhauptes | und ung
gtlc gtngﬁ glicigften wnd geteeuefton Sandes Baters beraus
cf Dats

@ine betriibee FDicewe tid Befimmerte Wavfen ples
aen ja wohl den Sodes« Tag ifres geliceften Ehegatten
unbd treucften Baters befonders angumercbent / und bey demy
Mnaevenchent Deffelben ipre Srauce gu erncuertt,  Dif foif
it anch bey 1ns gehehen. Damit wic alfo defo naber
cinfeben mogeyy/ was wic vor cinen hochft » bmevylichen
Berluft erlicten/ und wie hobe Urfache wir haben/ davs
iber becribee Kiagen gu fabven/ anch wag unfere Siibm

({419
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fhem PRiche hiebey von ung ecforderes o babe i miv une
ter berglicher Hnruffung ves goetlichen Beyftandes vors
aenommen/  nach Anlciung unfers Irauers Fepeeg @
vem Bilde dev bededngeen Ftaemi vovyuftelon: :

S8 dure) denSSeriuft feines aller-
thenrefenSherhoupies fhmery
fich Decvitbee Sxomifch - Seue-
fibe Sheidh;

und dabey

1, Den unfchachaven Sesluft / sockhen daffelbe
celiteen/
1L, @n’ef aggn‘:nb&igttew woelche foldhes Hicrdurch
erali Y ot
w@é}t_etc s&l)rtﬁ?tcﬁe Efe‘gcu ?c‘xffsé%%f‘iﬁ%ﬁv‘r it miv ane
ig e
Gy ung gnadig, 0 HErre GO !
Sy ung gnadig in aller TothH!
eig uns deine Darmberjigieit/
- B¢ unfie %offnung s OiE ftelt.
Duf dich hoffen i licher HEe!
I Schanden lafs ung nismermebrs
dAmen!

S¥ohandlung,

S mein SHaupe! mein Haups! Diefe wehindehis n. i
a¢ Kiage/ Aterwereheften Suprer/fuheet dermal mie grop 1V 9.
ferer Biligeeit/ afs wepland dev todetranche UMD febmach

¢ende Sobn der frommen Suamitin/ 048 hochbetimers

te Dentfcfe Meich/ welches nach Hew Fillen des atlein wie
B2 fRechridgen




Srauer 2und

ferblicien &Otees feines  allerthenreften Oberhouptes
oured denTod fich nunmehro beraubet fehen mug.  Dag
¢ Urfache geiug babe/ (o Fldglich su wimmern, wolicn
wir JeBo nach unferer Sclwachleis deutltch detgen/ da wir
s mie SOre vorgefest

B durd) den erTuf feines
allerhdcdien S et houpees
{dhmer3lich BerenbeesSomifes-
Lenrfihe Seich

an dem Bilde der gebeugeen Nacmi Curer Ehriftlichen Liche
vorguftetien / und dabey / gegebenem Berfprechen gemag /

den unfa‘;déﬁaren’!?ctluff/m;lclien Daffelbe exliteen/

#n betrachren.

Nacini/_ eitte erbave Matrone atts demStammen Fuda/
war mic iprem gelicbren Ehemann Stimeleeh 7 und wepent
Sohuen/ von Bethlehem weaen grofier Theurung m dep
Moabiter Land gesoaen.  Die Sobhnehaceen fich dafelb
verehlichet : aber fowobl diefeiben/ als thr cigener Ghegaree
wurdenthr durch den Tod ju ihrem héchten Leidbwefen e
riffen.  Sic ward hierdurch ju einer betriibeen und verfap
fencn Wittwe/ und wollee alfo in ciemn 1hr fo ungliickfe
ligen Lande nicht Idnger verbleiben/ fondern begab fich nach
cinem: ehenjdbrigen Anfenthale wieder nach Bechiehem,
Soreunvermuthere Wicderfunte mun brachie diegange Stang
i Beweguna / und die groffe Berdmderung / @ fich mit iy
auaceragen/ machie federmant begierig/ von ibr {efbfk jue
vernehmen/ wag ihe auf iprer gehenjdbrigen Pilgrimftae
widerfabren wdve.  Bey ifrem Rnblicke fragte immer of
nee denandern: I dag die ehemals {o gefeanete Naem; 2
$0i¢ bomme ¢8 / Dafi fte jego fo einfam/ obie Drann und ole
Sclne / pueiict aefommen 2 Sie aber aab dicfe betripre

newort: Syeyffet mich nicht Raemi / Pondern Sy
vas denn derdilmdcheiae Hat mich fepr Betrab;}t/ 2‘5
- Aacm
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Naemibeventet in dem Shrdaifchen: meine Lui/meine Jrous
de / meine Wonne: gleichivie ebendavon dieSeade Jaim
i der Candichaft des Stammes Jfafchar/ wegen ihrer ans
geitehmen Lage / den Mamen hatee / die anch deswegen
penelch E5mnee Cuftenaroder Schonfeld genenmet wers
ven. Mara bingeaen heife eine biccere und bervibee/ wie
entt auch weaen des bittern Waffers e Ort inder Avabis
fchen 2Bnifte den Namen Mava fitbree/ den wir in unfever
Gprache figlich Dicterfeld nennen mocheen.  Jener frifis
che Mame alfo/faate unfere beimmerteIWitere/ fome th jego
niche 31/ fondern vielmehr dicfe trauvige Benennung / da
ficder HEr2 fo febr beernibee/und ibe Herge mit o vicler Bic-
weefeit angefuller,  Jhre vovigen vevamigten Um(tdnde
Ditten fich gany und gar gedndert. Sie fepe ol Ses
gens witer dem Schacsen und Schup  ibves gelichs
ten Elimelechs auggesogen/ und damals von ihren Sobnen/
alg frifchen Oelpwetaen/pm ihrem gavcen Verguiigen wigcs
benaewefen, I Fonstne fie gany feer und verlation / obs
ne Mann 7 ohne Sobne / ohne Sither/ duveh denHEM
gg;lg a};lcbetgcfct)lagen /. aedemiighiaet./ amd bscoEbeertibe

Theuveften Seelen! Jcly erblicke andev gebengten Nacs
i cin Bild dea dermalnach dem Willen deg Almdchitgen
in die cteffefte Srauer verfegten Romifd Deutfchencts
cBese  Diches ift beyden Prophecen gemeiners/ afs dafdic
machtigften Reiche und Stadeeals Wetber und Miiceer eine
aefiibret weeden,  FWenn nun diefelben ihrer NRegenen
and ObersHaupter bevauber/ - oder fonft in tummervolic
Schickfale aeftilryet worden/ fowerden fichingegen vonih
aten alg teoftlofe und verlaffeneWictwen vorgefellt, Jum
Crempel/ Jevufalem und das aonze Konigreich Juda /
feinen Konig eingebiiffec / und jammerlich verwnfiee wors
den/ in den Rlaglicdern eremid/devers Anfang aleicd als
fobeceiibe taucet - i ligk Die Stade 0 soufee / Vg
ooll Bolcbs jvar 2 Sic ift ivic eine IBiefive; dicels
e Sireftin untes den Henden / tndeine Konigin i
pent Sandern spar /sl nun dienert,  Sie foep
et 0es Tacies, dofi a'r)rsgfc Zhranen Nibes dic zzgg:

1, Mofe
XV, 23,




Sratiess wid

» 1. Sam,
XIV, 5.

cken fauffen s es ift niemand unter allen hren
Kreunden/ dex fie teoftes

3n cinen fo fnmmervolfen und gefahrlichen Suftand
it man audy/nach dem Willen G Deces/ feider! dag Rie.
wiifch - Deutfche Reich verfeses s 3u ciner o becrnbeen
Witewe i(E auchdaffelbe durch den Tod feines alfcribenvefton
Oberhauptes und gecveneften Befchipers worden, Atles/
womic man den trauvigen Witcwen(tand fonft abyfchits
dern pfleact/ Eanumsdienen/das duec diefen hochitfDmerse
Tichen Tovestall iber daffelbe aefommene Werhangnif vovs
auftefen. &g mochte wobl jeso jenem FWeibe von Thes

foa ihve Rlag. MWorte mic Teche abborgen : Seh binneine
Aiteroe, ein Wetb, das Leid frdger, und i

Sannift geftorben,  si Viduam dizeris, omnem mife.
riam dixeris.  Der Witewen-Hame it/ nach vem Urthedd
Des bevibmeen Kivchen - Lehrers Sregovit deg groffen/ ein
frvger Inbeariff adles Jammers.  €a ift jego die elende/
niber welche fich gefahreliche Metter aufmichen fcheinen s
¢8 11t wic cin {incEender Wetnftock/ fo feiner betben Seipe
bevauber ifts wiccinEpbheus (ofeinen Baum verlohren/ an
toelchen ¢ {ich gebalten/ wnd (ieblich gegrninet 5 wie ein
Schiff/ o feinen forgfaltigen Seenevmant emgebifie,
G hac Urfache ber Urfache/ von der bedrdngien Taemi ihe
ve Trauer - Torte s enstelnen: Keifie wuich wiche michy
aermi/ fondern SRava, denn der Almdcheige bae

nich feby betviibet,

Wenn alle weine Worte Shranengliffe/ und affe
meine Gedanclen faucer beredte Jungen wdren/ o wiirde
fcfy doch niche fibia fewn/ den HochRfchmerylichen Berfuft
fattfam ausgudrncEen/ welchen wiv bey dem unvermuches
gen Tode uniers in G Ote ruhenden Kdyfers evticten haben,
Denn diefer Bevluft ift unfehdgbar / und folgtich Ldge o
fich auch nicht nach feiner wabren Befchaffeneic Vollfome
wmen befchretben / weil ex fo arogift/ vaB ex/ sumal indies
fem Jammer/ niche vflig fan begriffen werden,  Sudef:
fen bifficher Beklagung wilrde cin wehmathiger und beyeds
gev Jevemias ecfordere / oder wenfgfiens hatten i fein
Kraueslicd vonndthen / das criber den (hmerjlichen ?rlu';s:

sy
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fritt desprefcwidigen Koniges Tofia ange®inmet/ wm daf L. Shron.

felbe ung st Wufter vovsuftelent/ und feiner erfeucheeten &

@edanclen ung ju unfrer Klage bedienen 3utfomnen,

@Ot felbft pwar Iebet freplichzn unferm fifeften Tros
fRenoch/ wndwird anchbisin dic unendliche Swiakeit niche
frerbent,  ber docly/ leider ¥ devjenige / welcier unter af-
fen fReeblichen @dttern dent unfterblichion GOt am ndchs
ftenwar / iftfinel / undebhe wive beforaten / aus dicfer
Seiclicheett abge(chicden/ wnd bat feine Keonen und Jepter
vordem Throne des atlgewaltigen HSvrn 1iber Ecben und
Iod nicdergeleger.  Wiv habenan Jhm einen grofion und
pretswitediafien Kapfer veclohren/ welchen man mic Srun:
e der Fabrheit unter die fchone Jabl derjenigen alovrets
chent Reaeneen fegen Ean/ vor welthien der weife Sittons

Lebrer Sivach felreibe: St Haben ihre Kon

soobt vegiet/ wnd [obliche ThHaten getpan,

2Biv haben cinen fromtmen wnd tugendhafien Kapfer
veelobren,  @in tugendbascer Monaveh i bilkich als ein
2Bunder ver MWete_angufelen, ?&nn da_ibme anf der
2elr nicmand CrvAS VOrFUCOICIOE UMD Sefene su geben
bats da ibn and) tein Seerblicher yur Straffe jichen tans
wentt ¢ gleich die heiligfien Gefepe des majeftdtifchon
@& Ostes feibfE sibertrecen/ und den Windlichen Liften des
Fleifches frey den Juigel (chicen laffen wolltes fo miiffen es
allein dicedlon unddurd dic Furche des HSvry gelenciren
Friche etnes theuren Seiftes fepn/ welche ibnin den Sclirans
cken der Tygenden erbalten/ und von Ausibung ver bofen
Hegierden puriicke giehen. So find denn auch die Tugen
den eines folchen INonarchen yeit bher/ als die Sugens
den andrer Menfeen/ yu fcbdgens die feinne fo unumfchrenes
te Sevalt und Jrepheit befiven.

Unfer lovivindigfter Cavl erbannee gar wobll
dags ob Er aleich unter alfen Sterblichon dem crhabeten

XXV, 254

falms
I?)XXXI\‘.
é 7.

igreiche €;it. XLve

@Ot am ndchften/ S doch untee SOt feye/ WD alfd 1. g, 1
in feinen Wevvichtungen auf deffen beiligen Winck fein s 19,

genmerc yu vichten habe,  Die Sefepe des HErrn aller

HiSrren) des Koniges atler Koniae/ fabe € demmacly als

folcbe an/ welche iy fowobi/ alg feinen Unterehanen/ von

Demjeniaen 3 genauer s&eobacﬁtuua vorgefclrieben 1;?‘0&
2 )
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den/ devalle Menfehen/ Hohe und Niedvige/ vor fein Ses
vichee fEellen wird, Ob gleich) Fein weltlicher Iwang ibi
cinfcfrencben durfee/ o hatee {ich doch fein cheurer Geift die
%eel;otc ves Allerhochiten yu Schrancben feines Thuns gee

S jeigee in feinem Nachahmungss wirdigen Erems
yel/ dag dic prachrige Kdyfersund Konigs - Krone uud vie
Lugend/ alg ver hevelichte Fivften - Schmuck/ h cineny
groffen Monarchen gar wobl veveintge feyn fonne, €k ev-
tanntegerne/ dag/ fobech Er auch n ven dufferticen Ums
fkanden tiber andeve cehaben wdve/Er doch in Anfebung dev
gottlichen Sefege vor dem gevingften feinen Borjug
Dhabe. DieFrevheit/ bic heiligen Sebote des Hichften su
libevtreten/ acheece dev tyaendbhafee Kdpfer vor fein Lore
veehe der Pringen,

DaEr bey dem groften UberfAufeder foftbariten Speis
ferumd des lieblichen GSecvdncbes fich ferb@ sum Sefese dev
Mdffigeeit wordens fo ift diefe Tugend an demfelben weic
mehr ju bewundern/: als an andern/ welche der Ppangel
und allerhand Umftdaude von dexSchwelgerey tund dem Praf
fen suriicE baleesn. - DaEr die veinen Sefese dev Keufchbelt
genait yubeobachren befliffenswar/ fobac Sr estn der Ansiis
bung folchiee Tugend weit hober gebrache/ als andere/ wels
cfie Bevacheung und weltliche Straffen an Erfiitlung dep
uneeinen Lifte verhindern. Seine Sropmuch/ die Sv o
wob! i dem Leben als Sterben begeuger/ {eine Selaffens
beie/ mic welcher p anchdem Tode in ctier dewithigen ne
secwerfung unter dey aoeelichen Fyillen vor die Rugen aes
treten/ machdem Er vorher in ciner unerfhroctenen Ges
miiths - BVerfafimg fein Haug beftellet/ und dierwicheioften
Berorvnunaen sum Heil feiner Reiche und Lander gemas
et/ find voreeefftiche Seichen feines edlen und erhabenen
Giciftes. €in gleichies tonmce ich mun anch mic Wabrbee
vort {o vielen andeew augnehmenden Cigenfchafeen/ver e-
rechitigfeit/ Sanfemuth) Nirdes Sevule/ Gelehyrfomeeie/

-Zapferfeit fagen/ wodirchunfer in GOt rubender Kapter

fetnen Namen unter den Seerblichen unfterbitch gemach,
Gutite SRajeftdt Oatten fich felbft bey Beficigung ves
eavfeclichen Thrones Shren fchonenWWanl  Spruch: Con-
fania & Ferciudine, PR Standiaftigfeie wnd
Lapfese
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Tapfevfert/ pe Richifchuue_aller Finfrigen Handln:
aen gefetee) md nach folchem Jhve gange Regtrung forge
fateg anguftellen fich bemibet.

Atles difi/ und noch mebr gutes aber ift anjeso mie
dem grofien Kapfer/leider! suSrabe getragenworden, Ach/
ywotlee GOtc! daf Jhm dahin nicht auch dag cdelfte Kiei-
10d deg Jriedens und dev gemeinen Rube folgen miche/
vor deren Grbateung unfer SRonavche o cifevig und
unermidet beforgecgemwefen? Henn yoir haben an Jom auch
einen vecht  friedlichenden Kapfer verlopren. €s ers
biickee ywar diefer friedfertige Pring das Lich dev Wele ju
giner friegerifchion Seit/ b@m fetn glovwntdigfter Here

ssacr/ PEL grbﬁe CN)D[D, duel) feine acs

vectite und von demm Allerhochiten mic den herelictften Sies
aes » Sorbern getronte MWaffen den uncrevdglichon Hoche
muth und dic enefegliche Graufameeit dev tobenden Sardo
cenen gewaltig slicheigees fo wmde ilym quch nniseen wieer
den wutenden Kricgess Flammen die Layferliche Krone anfs
ocfeger = aber feine erfte und dufjerfie Pemitbung wav
glcteh dabin gericheer/ diefelben wntcr gorrlichem Bepltade
ourd) feine Sorafale s (6fchon/ und den edlen Frieden/
nach welchem gany Enropa fhnlichft feufsetes wieder bers
guftellen.  Dev HErr aller Hevven lie thm augh dif fein
vibmiichites Vorhaben boch(E + erwinfche _gelingen : jes
voch) encbranncedas ffrecbliche Kricacs « Feucr i feince
Reriibnif bhernach anf dag neues aber SOt crhilite bie
Binfbe feines friedlichenden Geiftes/ dafiEr fo wobl das
DeucfclieReich als feine Eebionigreiche und Lande/ w ets
ner alfgemeinen Rube purick laffen tonmee,  Wenn diefer
Deutfihe  Auguft das alte Hom beberefche bacee/
wiirde v unter feiner gefegneren NRegivung dew Janus:
Tempel etfiche mal mit viefem Bergnigen haben jufcblier
fonn tsunens indem fo wobf das Homifeche Reichy als fets
e Grb - Koniareicheund Lande/ unter feinem gnddiafiei
Schuge nicht mur einmal einer allgemeinen wnd hochltanaes
nehmen Ruie fich it cefeemen haren,  Dagienaeesfovers
antiaeiu/ wie wepland sy eit der glilePferigen und feiedlis
chen Reairung des 5blichen Regenten Simonis Paccas

bai/ vonwelchem geriihimer wird: Sedesmann banete
D fein

1. Naccab..
XIV, 15,02,
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Vitoris B-

imm:c-p. fecuri viximus, neminem timuimus: [ fjifey 08 Pertinay
L Jies

feinn Seld i gutem Svicden / das Sand swar fruches
bar 7 und dic Vaumie frugen wohl, Die Acle:
ften faflen fm Regitment underhindert, und piclten
gute Ordmung / und dic Biteger befleveen fich feie
aniprer Jabrung, v biclte Seicoeim Sande, dafi
eitel Sreudemn Jfeaclivar / und ein jeder befaf feiv
nien Weinberg und Gaveenmit Sricden / und durfs
tofich nichts bejorgen,  Der cheuer exworbene Jriene
ward webl verfchiedene maldurch auswdrtige TMachten ger

ftovee / umd dev feiedfertigeSarl e fico purch) fete
ne tapfere Waffen feine Jeiche wider thre Sewaltehdriae
Peit gu (chilgen/ genoebigees aber fein fricdlickendes Hive
jetrich dengroffen Rdfer/ ehe an feinem wnd der Setnigen
rechtmdfiigen igenthum Sehaden gu feiden/ md cnwas
pavonaufsuopiern/ als dag Ev Guropa in dem verderklis
elien Krieges - Flammen brennen wnd verzehre werden fehen
wollte. o bhat Jhm denn der & Otedes Frievens anchvie
®nadeverlichen/ daf EvimFriedemic feinen Vatern cnes
feDlaffen tonnee,

FWie viel gutes hat nin niche hievinn unfee werehe N,
gerftade unter [iner rubhmvolien Regirnng acnofjen?
Wenn aleich dieWelt anderaiwo duivchdas (hAdlide Krics
gesFeuer hefeig gednftigetwonurde/ {0 bat och unfer ticheg
Memmingen/ folange Eavl dev fchfte/ alicemiioe.
ften Angedencens/ geherefehoe / Feine Feinves » Gewalg
gedriicket.  Haben vonauffen her die tmenhigen wud rrib.
feltaen Seiten ung Befchwerden verurfackers o war ¢s togh
weitertrdglicher/ in FRube die atlgemeine Laft mic tragen
gubelfen/ alsdic feindliche Gewalt felbft anf unfernSciut,
tern gufiblen/ und mic naffen Anaen denw Raub nferep
Gilcherund die Verwiffung des Landes ampuithanen,

Die Biirger und Cinroohuer des aften Roms hattennach
dem Tode ihres rubomverchen KapfersPereinar o vicke dayces
bare @rfefitlichert vordie edle Rube/ fo fiemner fitter eqpm
drey monatfichien Regrung acnofien / dag{iemit o of; yp
eiferia wicverholtem efibrep / bis manchen dariiber pie

timme entaienqe/ ibme naciribmeen:Pertinace imperante
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NRegivang Baden i in Sichesheit gelebes/ und nies
amad fivcheen diwfen, Mic/meine Niferwereheqton/ hos
Benan mferm Oree vouder glovreichen wnd in das drenfiiafic
Jabr hinetn lauffenden Regirung unfers allevanddigite Ravs
fers weit groffere Urfache mie ehrerbictigftom Dancke aug
vereinfgtem SHRunde und Heven ausguruffen: Carolo VI,
imperante fecuri yiximus, neminem timuimus-‘ o lawe
g¢ Sarlder fechfie geberefchet/ Haben wir 1 anges
neiner Rube gelebet, und Feine Geindes - Geivalg
faechten dirvfen,

Dencbet aber niche) meine Gelicktefte/ daf o8 nue
Houeter Leibliche Bollehacen fepen/ dicung der Hichite unter
feiner gefegneren Reaivimg geniefen laffen. Hch nein! €3
bacaucy/& Ot ey Danct! an geiftlichemSeaen niche gefely
fecsver ung wneer feinet gelinden Sevter suactiofen. Hag
fiiv Suadehat uns dev himimitiche Vater uncer unfermpreiss
wiirdigften Kdpfer nicheduvch dic beftandige Erbhalting dev

wnfehiisbaren Gewiffons - und Religions» Frepheit ervies
fen? Haber wir nicke ameer feiner SRegirnng dic JReitigs

Fett der Coangelifchen Lehre ungehtitdert beyoehalten/ Has
benwirniche die heil. Sacramente nach Eheifti Cinfepung
ungeftove aebrauchen/ habenwie niche dem HEwen unferue
GO nach feinem Wovee und wnferm Serviffen frottc sd
getroft dienen Fonnen? Fdi frage el alle mitetmander: ye
ung mue ein einiges mal dev gevingfte Unfiof bicrinn widers
fabren/ oder haben wiv jemals Urfache gehabe/ weac cis
niger Hinderung in unferer Religions « Ubung Kiage jit
fiihren? Sch bin feft verfichert/ dag ibr alfe mit mir das
©egenthetl dancEbar und ehrevbietigft sum Preife des Hiclye
fen/ und ju unverwelclichem Nachrubme unfers glovecis
cheften Kanfers/ beseugen werdet,

WWie grof aber ift viefer Segen!  Wic hevelich ift dics
fe Wobichar! Sollte ung denn niche dev Werluft eines
preicnwirdigen/ tuaendhafeen/ feiedfertigen/ aeffudeit tind
gerechten Rapfers cief ju Heryen dringen/uneer deffen aligrs
gnabdiagter Velerefchumg wiv dieedle Rube/ dicunfchdsbare
Gewifiens Frepbete/und o viclen andern ©eaen aus der gue
$e1t Hand des getrenen G-Ottes cmpfan%gn haben? Yelyd
DA der Deld exblaffe ife/ pg Seacl gefehuiges umd crrgf“rzf

2 ats
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pat! O! utinam viveres! Ach! wollte SOt/ du Iebeteft
noch! mochiten wir wobl von Srund der Seele wiinfdien/
wie ehemals cin gleiches Werlangen das Romifche Bolck
auf dem Grabmable eines beliebten SRegenten besenget hat,
Aber atle unfere auch mit Thranen beglcicere Winfehe {ind
Dierinnen/feider! vevgeblich und feuchelos. Unfer nun in
& Ote rupender Kapfer wird dvie Sterblichfeit/ die Gv in
feinem fanften Sode abaeleges hat/ nimermiehr angichen.
MBir werden den unfterblichen Cavl ouvch atl unfer Sep.
nen uind Scufyen niche mehr ausdem Reiche der Herrlichteie
in diefes Thranen-Shal surict vuffen Eomnen.  Iu unferer
Beruhigung weif ich alfo niches beffers vorzufchlagen/ als
dag ic) unfere tummervolle Heryen auf vie gesvaltiae
Hand deg Alimachitigen GOtees weifes o ung
oicfen fo grofien Berluft empfinden laffens  um
daditeeh in fo tieffe Webmueh verfenes/ damit wiv ung uey
dtefelbe in findlichem Scehorfam und Sedule demithigen
mogen: welches dev andere Theil unfever FWhpandlung ju
fehnem wecke hats

¢
Die bedrdngte Naemi leitete von dem ewigen GOt¢
ihe becrubtes Schickal atleine her/ und fitchee den Urfyrung
deffelben in feiner andern Ouelle/ afs inder weifen Lovfes
hung degjenigen HEven/ indeffen Hand ift die Sectes als
{es) vasdalebee/ und der Seift affes Fleifcbes cines jeglis
chen: der allein eine unumfchrdnceee Wiache wber dag Los

ben der Meenfchen hac/und von fich fagen fan: Hey (huts
und machet es2 und ruffee alle SNenfchen nach e
ander Hon Anfang Her? b bing/ dex HEre/ bepde
der exften tnd derlegten. Davum fovach fie: Dev Ails
mddtige Datmich felyr betvibet. Soll bin ich) augqe:
soaen 3 aberleeyat nich der HErv wieder hrimge:
Dracht, ABarvim beiffee iy mich DetIacmi? o mich
bocg verHErgedemuthigetund derdAihmacheige b
gritbet hat? Sie nennee GOt sweymal den HErrin/
1md stoepmat den Allmddbeigen,. Den HEN yicps

fe fie ibn/ wud beeanmee hiemit/ DA ev/als der HSyy atier
Heveen
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Hevven feine Sefhiopfe nach feinem eiﬁgcmn Willen vegiven
dnne/ und niemand su fhm fagen divfe: PBas macheft
du? Sie beeugee Hierduech) dap alefchivie er fein uncnde
licties Wefen von fich felbft Hobes und alfen SSefchopfen ibe
Wefen und Leben geaeben/ es allein in feiner Mache und
aBuledhr fiehes folches wieder, wenn undwic e ibm bee
Aicbervon ibnen s fordern: dag ev HEy und Meifter dber
Sl und Ungldc?/ Freude und Leid/ Leben umd Sod feyes
einDHErr/ der geben tud nehmen Esnes und in atlem vers
biene/ demiithig gelebetund verebret yurwerden: ein HSrry
Der die Lage der Menfchen verldngern und vertursen Fon.
wes cin DEY/ anf deflen Winck/ wenn ex feinen Othem
augldffet/ die Menfeben gefibaffen werdenlaber auch/ wenn
ev ibren-Orhem wegnime/ fie vergchen/mndvieder ju Stan.
Be werden: fury/ein folcher anbetensavirdiger HErr/ de
$illtch durchden Mund des Propbeten Cfaid alfo majeids
sifchvon (ich fprechen tonntes Jeh Bim ber HEr/ und
$einee b/ Dev ich das Liche mache, wabd [haffe
die Sinfternfi, dev ich Sricde gebe, und fehaffe das
Ucbel. - ch bin der HErr/ de folches alles tout.,
Die aedemulehigre Faemt mewmare Aber auch poeymal
demjenigen] bev the viefe Trabfal anfefepet/ ven Allmcichs

€igen/ und verebete ibn bievduech als einen Pichen/ deffen
Unenblichor Mache Leine Srdngen gerf(cget fevens deffet alls
gewaltigen Witlens Wvcung duch Feines Seictidpfes
Willen tinne yurict gebaleen undverbindere werden; vefs
fen atles vermdgender Hand fich niemand widerfesen dovfes
eflen Jacie. Wore die WMenfehens auch die groften Jive
fren/ (terben betffe/ und fovechie : Fommet toieder/ iy Diene
fehen Kinders vor deffen mafeftdcifchen Theon wir atle uns
fn demiebigfter Shriuecht nicderwerfer und befenmen

milfen: 2Ach HEres HExve! flehes du Haft Himmgel
und Exben gemache durch deine grofie Keaft, 1Nd
Duveh desen ausgeftrecEien dem, mmdifi ey Ding
five div unmdglich, Du geoffer and fravcer GOt
$2€re ebaoth ift dein Teame grof von Katfh,und
widchag von That! @ttxsé@wtft m.emanbgletc%

Plam

ClV, 39,

30.

?

Gfai, XLYy
6. 7,

Hevonr:
XXXIIL,

%e

s E98
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v s, e Hdchiten fanalles anden,

entfernteften Landern/

ihres Blutes fichricheen, SRan

‘ou Bift groft/ und dein Rameift grof/ undEanft s
smie dex That beiverfen, Wer follee dich niche firch
£t D1t Konig der Heiden 2 i follee man ja gelyor-
chen; deii esiftantes allen Weifen dex Heyden/ und
i allen Kowigreichen deines gleichen wiht,

Dicfr HEE HE nm/ viefer AllMacheige
BOTZT it es auch/ aufveffen geval .
der SSeufe unfers entfihlaffenen Kafers
Bictung ju fehen baben, Diefehac ns unfer theureftes Obers
Haupt und den allgemeinen Bater deg Romifchen Meichies
genommen.  Diefe hat uns uech folcle Suchrigung gebes
nuiehiget und feby becenber, Diefe hat uns puech eincn {0
i febmerslichen. RUG voll.Jammers gemacht.
| wng wobl geliftenfafen/ ciner o fchrecBltchen und gewaitis
aen Hand it widerftreben/ ud wider einen fo machtiaen
| Beperrfcher des Himueld und ver Erde
{ ten wie niche viefmehr feiner beitigen Regirung ung demils
thig ustevwerfien/ wud ¢in jeder ans Hevgens Srunde mit
pm  Bifaph forechen: Jehymfidas leiden ; DicrechicTand
s @ollten nicit die
chyerbiecigiion Fegunaen in unfern Seelen bey
famer Erivdguing bes viclen Sotelichen (7= ©u )/ b bew
gan befonderen Spuren ber unendliciien Keaft des Btimdchs
gigen ent(echen/ die fich in diefer bedencBlichen wud une o
fcbmergbafien Begebenbeit duffeen?  Und di i ¢8 auc/
sorsu wir jego Surer Eovifilichen Licbe einiae Anicicuug
‘ gach unferm (chwachen Bermdgen geben
i Snan balt eabillich vor cine bevoundern
| cBung der ibesfchroenglichen SRacjeves cehnbenen®Oties/
paf fo viele Mrillionen Wenfchen/ uub poar thyetls fu den
‘ cinem ihien voracfesien
| ¢hien und Reaenten gecrenund acliorfam find s dag ganyesahts
! veicheReieaes: Heerenach feinen Winck bs jur Bevgteing
fuchee mic Recbt die Urfas
cBie biervon i dev wnendlichen Kraft des Hichiten/s welcher
| per Obrigtelt fein Bild cinacpraget/ und bie
| feiner Majeftdt micaetheiles/ der aich die Herien der Une
l gevehanen gue Ehrfurche und s ®ehovfam Tencfer,

tigeHand wiv bey
in tieffefter Ehrevs

mureen 2 Solls

- witrdige Tl
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Ebon diefes fo groffen und mdcheigen BOtces ftarche
Dand 1t ¢s mu/ weiche ihre ungebundene/ frepe und afies
uberftergende Wache auch davinnen beweifee/ wenn fiedureh
cinen cintgigen Winck vernrfacher/ Daf die grofmdchtigiion
Stonavchen/ welche atle el ehret und liebet/ ihren majes
ftatifchon Thven verlaffon/ und/ da fic fouficn vor andern
Deenfchen o boch erhaben find/ den Weg alles Fleifives
aehen/ und vor dem Scuble der goelichen Hevelichicit evs
{ctietnen muiffens  Wer follce nicht bicvaus intiefefter Des
e ecenmen/ dag diefer alimdcheige HEvr s allein fene/
von dens man mit dem evleucheecen Konig David fagen fans
Deinn Reich 1t e eiviges Neich/ b beinie Hevr:
fchaft wwabret i und flie,  Und mic dem Dropheten
Daniel: € 1ft dev lebendige GOt/ det civighich bics:
bat,/ und fein Konigreich it unverganglich, und fiv
ne Hevefhaft bat fein Ende, Wenn cin grofer Weonarch
nach demn andern {terbe/ und feine weltlicheSRacht undHerrs
lichteic auf feinenBefehl ablegen und verlaffen muf/ fo bletbee
poch die Sewale und Hevrchafe diefes unfterblichenKoniges
bis in die unendlicheErwigleit unverandertich. Dif ift cime ver
anbecens wirdiglien Gigenfebaften/ wodureh (30 ver groffe
Jebooa pober/ dennder Himmel dber dev Sedeniry/ fber

- alfe terdifeie MMajetacen und die grofmdachrinften Heberrs

fcher der Reiche biefer Wdele hinauf gefeget/ und diefeibest
um Scherirel feiner Fiffe aclegechat.  Dif ift ¢8/ woven
ev felbit an fein auseryvehites BVolek Ffracl ang frinemwabrs
Baftigen SRunve folgende hevrliche Wache - Worce ergehin
Taffen/und folche fo gar mit cinem tbc.urcn.@we verfiegelt hat:
Gebetifr num, vaf} ichs allein bin/ und ift fein
GOt seben miv, ScyFan codeen und fedenbig mas
chen/ ichfam [hlagen und fan Belen, unbd ift nic:
mand,/der aus mcines Hand ervette. Deown ich svilk
tMeite Hand in den Himmel beben/und swill fagen
Jeb lebe eviglich. : :
MWie (tarct affes (b niche auch die madicige Dand diefes
ewig lebenden G Dttes durch den eindringenden Sclivecten
filblen/ welcher bey folchen betriibten Werbangniffen i den
©cclen vieler Millionen agtm@m erweees wird? 509!‘{
€2 id

Bialm
CXLV, 138§

Dan. VL
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ich) aug meier Cmpfindung urthetlen/ fo hat euch gerie/
meine Hersatlerliebften/atfemiceinandes ein (Farcter Schans
e undwehmiichiger Kummer aufeinmal iber fatlen/ da wiv
fo unvermuhee/ ohue yuvor unfern Atlerdurchlanchriafion
Kdvfer Eranct suwiffen/ die hich(Ebetriibee Jeicung vernch
men muften: der gloveiche SNonavch Cavf der VI,
Dabe i feinen Beften Jabren diefes eitliche mit dem
Civigen berw@gf. Was it esanders/ als der [Farcke
Allmaches-Finger €5Ottes/ von detn folche Jufdtle hevrips
teir/ diecinen groffen Theil der Welt in beftige Befttivpng
®gen undgiccernd madgen? O wie hobe Urfacthe haben wie
it David in Demurh u fgen: Jeb firvete mich fire
it/ 0 mafeftdtifiber GOt daf mie die Haue
fehawiext/und entjese mich file deinen Rechten, ©o
gar dieharte Erde mu beben und beweget werden; o gar
ie Srundfefte des Dimmels und dey Berge niifien (ich ves
aen und bewegen/ wenn diefer groffe DSty joenty wivd,
Sollten wiv denn hdreer feyn/als dieEede/und thfere Hops
den unbeweglicher/ als die Felfen/da der HErr im Hiviwicl
g folche betriibee MWiivcPungen feines fchreclichen Jeeng/
m[w ﬁ‘ad érgaunlict)e Probfiicbe feiner unbegrdngten Krafe
ehen e

§ FBenn die gewalciae Hand des Rilmdchitiaeninden hachs
ften ReaentensHaufern cine erdndermng vornchumen/ und
feinen Sobn sum wiirdigen Nachfolaer ibetg fafen witly ®
Eonnen asch die gmctren(%ﬂen und mdclicigfien Monarchon
folchen Rath®Ottes niche suvicte ereiben/ (ondern cp mug
hinaus gefubreewerden,  Wie viele augenfekeintiche Pro-
ben biervon finden wir niche in den Seflicies Bichern 2
Und ach! daB man niche nichig haece/ diefe alfeeneucqte
denfelben bepyufigen!

Unfer groffer Ravfer twar dee fegee mannliche eig deg
¢lyemals (o feuchtbaven und weit ansgebreiteten Oefterreichis
fcien Helden-Stammes/ Dt fich um DA Romifch - deutefcfe
SReich fo unfterblich durc viele Taprhunderte verdient ae,
macfie, Ketn hobes@efchlechee hae jemals fo fana venRdpfers
Ehron befeffen/ al$ dicfes unvergleichliche SryHaus, Hie
Sarolingifche Linie/ fo fich mic Sarf dent groffen angefass
f_m/ filbeee den favfevlichen Septer 119, Jabres die Sdcfis

Wibe 105, vie Frdnctifcbe 114, die Schwabifpe xgbs.
'3
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bie Oefterceichifhe aber erbielee fKhionvor 467, Jabeen in
threm G- Bater/ vem Heloennithigen Kudolpl) Yo
$HabEpura, vie tdpferliche Keone/weldhe auch fein Sobhn
und Encket/ Ribreche devSrfte/ und Jriedevich der Schios
e/ teugen, - Obwol tun heenach iber hundert Jahrebey den
pamaligen verwirecen wid unrnbigen Seeen dicfeibe anderen
Pringe suSheif wurde/fo ehee fiedoch die goteliche Borfehung
indem Sahe 1438. in der Perfon Albrecht Ocs andarn
vem Aferdurchlauchtigfien Erghanfe Oefterveich wieter
auf7 welches dicfelbe von oldher Jeitan/ bis auf den20,
Dtober dicfes Jabres/in opuuncerbrochoner Folge mic un.
veewelcElichemiubme und Segen getragess [ und dem Ao,
mtfchen Jieiche fovicle Kdplere/ als vou fetnem evflen Lit
forunge anteinbobes Fuvfiens Haus/ nemiich fechyeben/ac.
geben, - Solches wav 1m Kath der Waachéer bes
febloffen 7 vnd i Gefprdd der Heligen / das i/
ver bochgetobeen Dreneinigteit/ Berathichlaget /  auf

bafidic Icbendigen exfennen/ daf; dex Hichite Ger
svalt Dabe fibex dex SKenfthen Konjareiche und e
be fic/ fvemerivill,  2Wie fruchebar aber und gee
fegnet war niche  ju alfgemeinem BVergniigen diefer heveliz
che Stamant/o/daf man niche letche in den Sefcbichen hics
vidi fetnes gleichen finder? Machdem fich derfelbe inden jrveve
glorwiirdigftenBriidernund Kdpfeen/Earidem v, und Jers
itrand dem Lin yoep Linten/die@panifche und Dentfihie/aes
thetfet s fo breftete fich die Denefehesnter dem Segen®-Ots
te3 als cin fruchebaver Bam aus 1 dev tieffe WWurgeln trete
Bet / 1d vell der fchonfTen und fehattenvetchefen Sweige ift:
KanfeeSerdinand wurde vendem HichfEamir 15.Kindern/
und ey feiner Sohme/ der dltefte tnd jingfte nemfich dev
oottfelige Kanfer Mpavimilian dev IL und Crpheryog Sarl/
vonwelcfearunfer in GOt vubender Kavfer herftamntee /
jeder mi ciner gleichen Anpabl gefeguees daf alfo viefer
aliicEfclige Bater nebfE yweyen feiner Sehe (der ubrigen
Duechtanchtigften Kinder deffetben jur gefchweigen ) jue
famimen 45, Rinver | water welchen 19, Primien waren/
crenaet hat, e
~ WWer harce ol damals den Abgang dev mannlichenTola¢
ineinem fo ausnehmend gefegnerennd fruichibaven s:zagf
8 4

Dan, IV,
14,
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epem.
XLVII, 17,

beforaenfollen? Hber/ ficke dal wiv Haben/ leider ! dens
felben extebenmiifien!  Sollte jeso dev fromme Ferdinand
feit mit Ehre aetvontes Haupt aus feiner Grujt empor
pebest Emmen/ haeee e niche Urfache/ von diefem Schict»
fale feines Haufes der Worte der Taemi ich u bedrenen:
Boll bin ich ausgesoaen / aber lece Dac mich v
HEre wicher hem gebracht,  1nd s alcicher Riaae
findet fich auch das beeimmerte Deutfche Ketch gendei-
get/ welches das Allerduriflancitigte Crphaus Defters
veicljur Kdyfer-Kronebisan das Enve der Tage und ailer
fredifchien Reictie beFimme s haben fehione/ und bey einem
fo retchenumd ungemeinen Kinder - Seaen/ den dev grinde
guitige SOre dem nicgenug 51 vithmenden Rapfer Ferdiz
nand und fetnen alleveheuveften Solhnenbefcheree/ voll frews
diger Hoffmuna ciner beftdudigen manntichen Nacholacin
vicfematlecherelichften Frirften- Hanfe ausacsoqen wor/ as
Ber nunmebro/ feider! nach dem FWitlen des Atlmdcheiaon
beydem volligen Abgang derfelben feerund fely beeribe jue
vick fommen mufen.  Dicfes machee wobl jefso mic einier
tratrigen Verrounderung feufzen: Wie ift Oie ftavede

Ruthe,/ ver thieure HeldenStamm | Wb dex Heveliche
Stab o subrodhen |

o hates uemlich S Ot/ dem ewiaen Koniges der alfein
Unfterblicheichae/ gefallens fohac esder alferivetfeite wy
hochfte Regente/ deffern Machiefpriiche anch duve den @4
deeftand der gangen FWele nicht Lraftlof aemacht werden
tonnen/ in feinem eiltgen Rathe befholfen/ wnd wiv neif:
fert Dabey fn tieffe(ter Oemueh die Handauf den Drumd fe-

;om. XL GO Denn wieqar unbearellich ift feine Reaieuna/ und
3384 yoic uerforfchlich find feine Weae?2 tindwer hat des HErin
Simmertannt/ oder wer iff fein Rathacber aewefen? Kurg:

om. v, Ermmachets,/ swicersvill, Bepde mi den Krdften
o tm Sl und it denen, o anf Exden swohien,
unb wientand fan feiner Hand wehren, nod) it iHim

fagen : swasmadbeftdus © ein groffer/ o cin ereris

Dratm  cheeund mdcfieiger SOt/ ver fo wunderbar ifE mit feinem
EXVL 5. Ehun unter den Dienfehien  Kindern!  Femelr wir fofchen

potetichen MWevcPen nachinnen/ defto ndber Commen wi yu

b unermeflichen Abgrund der heinlichen Weisheic des

wnfiche:
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unfichtbaren®Otoes/bey welchen endlichunfere@edancien
demutha fEille fTehers/ nud wiv voll heiliger Wevwynderning
auseuffen mifen: §iwivade, du Bift ¢in verborgence
GOt du GOt Jfravl!

Suwendung,

BREH! 00 toiv uns alle vor dicfem unexforfihlchon nud

wiendlich greffen SOee/ deffen ftavcke Hand dermat
fo fchwer auf ung lteget/ vecitfhaffen demitbigen/ acht
pag wir fis wabrer Hevyens - Buffe uns vor dem Stuble (ei-
wer unumichrancbeen Majeftdc beugens undbey fo beeriids
tein D gefdbeiichen Umftanden fetme Cebavmimg ju un=
ferm Trofte branftig fuchon macheen ! Moler. mepreet ibef
©ielichiefte/ dag es vornchmlichribre/ dag vevfonitfoficke
veicie @Oct ung duwch die Cuezichung unfers allevtheuves

fien Dberhanptes fo cin havtes ergeiges/und da ev feikicn

Gefalbion ohme Hinterlafimg cines mannlichen Sebens
fo unvermuchee 3 {ich genommen/ unfere Nochund AngfE
padurch gany ungemein gebauffec2 Saffec €8 euch) den weis

feftes unter den s’témggn nach feiner tieffon Sinfiche faaens
Limdeg Sandes n@unbt svillen soerden icle Beyr
anberungens der Slftenthinmer,

Dyer gerecite SOt hae auch bishero fefjon auf verfibies
dene Handgreifliche Ave geseiaer/ dag Er/ peffenn Eng fone
flen it/ gutesgehun/ von ungzum ovn gereiget worden.
Die fonft o fegreiche Waffer unfers grofjen Kapfers fchies
wen i dert fegeen Kricge geaen den Erbfeind ves Lhriftli-
chien Namens thre weltbundige Kraft faft verlohren yu Ha-

Clai
XLV, 1§e

Gptiidir,
XXVIHE, 3,

ben/ ungeachtee ein fo gahlveiches Heer in dem Feide ftamde/ -

und affe cefinnlicheAnftalsen mic cftaunlichion Lntoften vers
fiaet wurden/dietioch dabey durcly ein fomachtiges und fieg?
baftes Werbinonif uncertiset waren, Unferm submvolien
wid por dag Hell finer Reichenernuides wacheudenEarl/
preiswirdigiter Sedachmifi/ febite es in Babroeit hichey
uiche an FWetaheie und tapferm Muche, Diefer Held Patte
fchionin feiner Juaend dieMaffen (CIbfE inSpartion yu frifvent
uddamicju Evicqer and ju fiegen gelesnee. Aber hier gefiel
¢ demHCrm Der’bcezfcf)ar%} md)t/feiumunrcmcbmugﬂg;
: : 2 th
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einen fo bealiicBren Fovtgang segdtnen/ wnd feine Siegeas
Pafman auf cine fofche Wetfe ju vermehren/ algwiv ¢g wobf
vou ©rund der Seele gewiinfehier haceen, Fch glaube/ ich
Werde wiche freen/ weittch mic Den e1was verdudertenERors
ten deg Detligen Hicvonymi *) die Urfacke davon dizeigs:
Tom. 1. Epift. Noftris peccatis barbari_fortes fucre; noftris vitiis czfarcus
L‘;m:,',‘;*f‘;‘; fuperabatur exércitus, & quafi hzc non fufficerent cladibus,
edicFroben,A, plus pene peftis & morbi epidemici confumfere, quam hoitilis
MDXXXVikucro.” Miferi Chriftiani, ad quotum comparationem Mahu.
medes feruus Dei eft ! DUYH nfere Gimben find die
Barbarn o tapfes worden; durchunfireLafter wues
de das Fapferliche Kricges” Heer iberivunden,/ tnd
als swenn dicfess ju den ) iedexlagen niche genug 0ds
¥¢/ fo hac faftmepr die Peft und andeye anfteckende
Seudyen/als die Scharfedes femblichen Schiverds
Aes, aufgerichen, O ibr cenden Ehrifton,/m deven
Bergleichung die Tiwcfon Knehte GOkees find/
Ocven et fich als feier StvaffRuthe, euch 11 4iich
€igen/Dedience | tind wo viihen deun dic dermatiaen ofs
nedent (o fchweren wnd fimmerfichen Seiten ber) alg von
unfern.groffen Siaden/ vonvem fhnoden Uudanck aeaen
GOrt/ und vou dem vielfdleigen Difbraucte feiner 2zol,
thatenund Licbes:Bezengungen 2 Lnd dadif und jencs ung

noch niche mirbe uud empfiudlich genug machen Comice
fiche/ fo verdoppele der gevetyte SOt feine Ruche / und
banffet feine Schldge/ und greife ung an deim Orte an/ wo
¢8 ung am weheften chue/ da e uns fo YIoglich) Delicias
& Amorem Germaniz, df¢ $uft uind Sreude des deuts
fhen Reiches,/ unfern fo mdchtiaen * als gerrencn wp
vocht vacelich - gefimten Befebivmer/uncer deffen Schateer
wnd Schug wiv bisher o ficher dev edeln Rube geniefen

tonmten /) aenommen,

ch!affecuns bichey niche unempfindlich fevn/ damie
niche
€ Die eigentliche Worte Hieronymi lauten affo : Noftris peecatis barhari
ortes {untj noftris vitiis Romanus fuperatur cxercitus, & qu;,ﬁ
haccnon (ufficerent eladibus, pluspenebella ciuilia, quam hofti-

lis mucro confumfic, Miferi Ifraclitae, ad quorum comparatio=
pemNabuchodonoefor feruus Peidicitur)

Py
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wiche anch auf uns die Worte des Provheten gedeutes
werden miffen: i [CHldgeft fie/ abex fie fiablen ¢8 Jeo Ves.
suche: du plageft fie/ abex fic Oeflerns fich niche: fic
Baben etn hiveer dngefiche/denn ¢in FelS/umd ol
ben fich niche BeFebren,

Laffet ung viefmebr nach der heitigen Ab[che des yichtis
aenden ®Orted picrdurch Pdftia eviveclet werden/ su fors Kiaglitt 4o:
fehon umd g fuchien unfer Wefen/ und ung jum HCrrappu4n.42
Ieeebren : Saffet uns unfer J}erf famt den $Hdnden
aufseben u SOt im Himmel: Wi/ 0ie haben
gelimdiget / und find ungeporfam gesvefen ; davuim
bajt du billich niche verfchonet.

Daes uns fo ubel achee/ ach! fo Tafet uns den HErrn
unfern @Ore/ bey vem fo viele Cebarmung ift/ fribe und
uodh gu vecheer Seic ungefdume in wabrer Buffe fuchen /
und ctner den andern davgyw aufmuncern [ wund fagen:
Konumet/ wiv soollen icdes ju detmt HEven : DeN gof. vi n
crbacuns suriffen, ex ioird ung auch betlen./ er bat
uns jufthlagen / er wId uns audy verbinden,

Stuch und Seaen / Eifer und CSebarmung/ Jovnund Ligs
Be/ Gerechrigteit und Gnade / Straffen und Wolthaten/
{0 widrige und einander gang entgeaen gefesite Hiinge (ie
fonft find / fo {ind fic doch in der Hand ves groffen & Otees
bepfanumen,  Miecen i dem Sifer und Jorn ift der gevect
e/ dber gualeich auch langmiichige und Crbarmungs. volle
B0t bercit/ uns feinne Suade und Licbe widerfabhren su
Taffen/ wennwir ung demithig und bufectia s ibm wes
ven,  Hovee die Verficherumng diefer croftveichen Wabrheic
augfeinem heiligen Munde elbf: s O ich aus dik Hor.xv.s.5.
machen / Ephraim? Sollich dich (chigen, Jfvacl2
Collich nicht billig cins Adama aug dir macben/
unddich svic Seboim juricheen ¢ Hber mein Hevs ift
anders Sinnes, meine Bavmbergigteit ift 31 briin:
ftig / dafs ich nicht thim swill nach meinem grimmi
gen Sovn, noch mich fehren 7/ Ephratmgar ju oo
DEOCI.  tnd was wifs der Allerhichlic anders afg ehen
216 begengen/ wenn er fvrtcﬁé: Ploslich vede ich i;«‘! e

[0
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der cin Bolcf und Konigeeich/ dafichs ausvotten /-«
subrechen und verderben fvolle.  Wo fichs aber bes:
Febyvet von feiner Bospeit / dasvider ich vede, fofoil:
wich aueh veuen das Lingfitee /dag ich ibm gedadpée:
futhun, o laffec uwng denn thm mit bugfertigem und
briinftigen @3ebece tn ie Ruclbe fallen/ undmic tief gebeug-
ton Dergen feine Erbarmung fuchen, :

Bete infondecheit / wer beten L/ daff er g Bald wicder
cinen Serecheigheit und Fricde licbenden Kapfer befibere/
untee defien gnddiger Regivumg und Schuge anch unfere:
coanaclifche  Kivehe und unfer liches SRenuniingen bide,
ben und gefegnet fepn moge.  Dag er/ver HE HEW/.
nachvem er ung die filvchrerlichen Blicke feines Jornes jit
unferm groffen Schivecken fehen laffer/ ung fein gndaviges:
und boldes Angefictie i varertichor Erbarmumg wicder ju-
endert / und feinem bededngten Sion auf vas nene wehl:
thun/ unddie SDauren feines geiftlichen Jevufalems bancn
moge: vag der & Otc/ ?eﬂ’m Sewale eivig it ) und defjen
Retch filr und fite wabree / durch dic gefegnece Wahi
der exlonchteften Hoben G« Siteftest vemverrdyfien
Reiche wicder cinent NRegencen nach fefnem Heryen und
Wilfen fcrentenoolic / unter deffon gelinven wid beahickien

Bfam  Jepter alfenthatben i unferm Lande Ehre wobne / Biice
‘ LXXXV. 1o fid Frene einander begeane/ Gevechtigteit und Sricve fich
| R334 gifer Sreue auf Geven wadhie /und Gerecitigheit vom Hims

mel {chane ¢ dDag ung auch dex HE v gutes thite /damic unfer
Land fein G3ewdchs aebe/ da Serechiciabert beftandig vor
ihm bleibe/ und im Sehwange gehe!

Ruffet um eine fo Sottacfilliae G3ennichs Vevfaffung
den ewigen Bater des Lichres / von dem alle gute Saben
von oben berab affein herfommen/ inbrinftia an/ wid wis
Derfirebet feinen @nabcna‘ﬂfacwmuqu | mit welchen cp
an euer Herge deinget/ niche : (0 wird ex fie nach feiney
thenven Berbeiffung euch gebenn/ und euch su alfem Suger
fertia machen/ und in cuven Scelen alies/ wasvor i ges
falltgift / fchaffen. , ' 5

Wag vor {elige Lomte/wie rubig/wie suieden wiirden wiv
glsdenn fopn/ pawie ung bey ewer folchen gefegnecen Bee
{choffenbeit unfers Hergens dCE garten BVater:Licbe mmfb‘g

. . . ¢ i B o %
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fourern Porforae deg getrencn GOttes mit feftem Bers
tvauen in den groften Serabren verfichern tonnen! Lind
mwenn gleich fetn ataubiges Hiauflein alles weltlichen Scijuts

peg (i muifte beraubee fehen/ o wiirde e imdocly niemald
andem Scfiivm des AUmadchrigenfehlen.  Wie fiffe/ wie
trdfiig tan doffetbe mitten unter den graunfamften Seiivmen

ver Tiderwdrtigteicen/ wenn es den duferlicen Umftdn.

ven nach einer aany verlaffenen Wicewe apnlich ﬁe[}ct/'

vic tesfiliche Sufac des Hichften erquicken { Jiwchee SpiLiv.
vichuicht/ denns dur fole niche ju Schanden wers **
Den; fverde niche Hlode ., Denn du fole niche 1 Spote
sperden : Denn der dich gemade hat/ift dein SRamn /
HEr Jebaoth Heifit fein Rame/ und dein Erlds
fer, dev prilige m Sfeael, des aller Wele SOKE ge-

viennet LD, G wird aber auch / wie wiv ju finee
unendlichen @iiee hoffen / vor die fetblichen Umftdnde/ o
g jepo bededngen / nach feinee Weisheit und Tveue
woebl forgen., :
Such) bicriun ESmmen wir von biefem gewaltigen (STl
dex (o grofic Binge su ;allgemctuem@cﬂrccfm acthan patt
yoieder lauter groffe Dinge yu allgemeiner Cequickung mit
getroftem SRuthe hoffen und evwarten.  Her HSr / dev
SAimaditige/ der nits o fehr gedemiehiaee ) wnd {0 fchmevss
Tich Becrtibet hat / tanung auch wieder echieben / evfreueny
and beertich feanen.  Der allgewaltige GOt 7 dev tibers
fchwenglic thun fan uber alles / Das wir Diteen oder
verfteben/ tan ung in cinem crwinfeheen ind gefegnerent
Nackiolaer gnddig wieder geben / Was er ung in v
* anfterblichen Carl genoiiien bat: D4 wie hernach mit ere
frencem Heryent und Wude viibmen Eonmen:. Hep HEvE HiobLane

pats gegeben / der HEr Hats genommen ; e
HExr Hats wicder gegeben: der Name des HELEN
fepe gelobet! Diefe angenchine Doffumg fan den Kins
dern G Otees bey unfern fummervolien Seicent anftace ves uw Mmof.Xv;
frafiigen Baumes dienen / welchen epemals Mofeg g 25
SMara in dag biteere RBaffer geleget / DAk ¢3 dadurdh fiffe
i lieblich u evinfen sordent 5 dentt fie Eonnen von dem
grofien ©Oet/ von dem fie uneer der fhmerhafien gﬂlfvl!mg
ciner
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feitier gewaltigen Hand mit dem gednaftigten Jeremia ba-

sugh 15, gen miffen: ¢ hae ung mue Disterkeit gefiitiget/

und it Wermueh Gecvdncket; auch in tudlicher Jue

b, a1, 32, DCCficht mit eben dicfem Propheten fprechen: Ok HLre

> gerftoffec iche civighich: fondern ex Befeibet wopi/

und exbarimet fich 1icoer nach feiner grofien Gie ;

denn ex nicht von Herjen dic Senfihen plages uxd
Detrirbet,

Der gebengten Macm crweckee die aiitige Borforac des

Hichitenan dem licbreichon und gefegnecens Boas/ der thres

twerehen Climelechs naber Blutsfreund uud Stbe war/ eis

I nenneien Befchper wnd grofien Wolthdter/fo/ daf fich ibre
L Srauviabeltin dic sartlichite Jreude verwandelte/ und die
|

Derhlehemitifchen Weiber fic bicruber alg hochft alictlig
1 u preifen/ anbden HDEren ibren @3 Ot davor mit ifie daucts
| ar yu tihmen Urfache hatten/ wie folches mic vieler s
i nehmiichteic nmitandlich i dem vierdeen Tapitel des Bu-
I hes Ruch gu fefon 11t

Go cine glickfelige und Hochterminihite Bevdnderung
der devmaliaen tiefferten Trauer fan anch dev veiche Segenss
S Ott demverwittiben und verwdnften Deutfihen Reiche
‘ gnddig widerfabren laffen / und demfelben/ was ¢z an
\ feinem @Svofiens Gavl veelobren [ an ctnem wirdtaten
I NRachfolger /- in deffens Adern noch dag alte Oeftervetchic
| fcbe Deloens Blut flieffee / wieder (chencben : DB wir bichizs
u yeranigeen Anlaf befommen / anffate des beweigen Trauer.
, = anes feiner sendlichen Giice su Ehren ein Freudenvolles
1 Dyanck- und Keonungs+ Jeft mic Frolocen ju Yeyren / und

anfie Riaae in cinen Reigen yu verwandeln, Anien!

| Der HEx unfer BOEE fpreche
“ § pans au(@ al[ !

tauce
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RIS ft ft i '
S gefbepn! GAXE ift wiche meh!
Di¢ Srotte fallt ; der Thron exfehiteeert ; f~ A

Der halbe ExdEreis bebe und icert ; :

Der Fall 1ft unausfprechlich fhiver!

EXY legh ju fuii Oew epter nieder!

Ser gibt uns unfern Kapjer wicder?

SAXL nnfer DeId/SANRE ift nicit mepnt

@@' Held exblafit, AN ift niche mehrs
Der Deutfechlands weite Reiche fhirste/
Der it gefpigten Flammen bligtes
Benn der entbrannten Seinde Heck
DAus Uehermuth fich feinen Landen
Dhuach a1 ndern/ ungerftanden 5
Run aber 1t fein CAXE niche mebr,

g@z«m fue den Held, Herivdnfics Reich/
Den Bater auch Haft du vevlohren.
GARE / dex vomn Himmel augerfobrent /
GRS, deim Fein Siieft an Grofmush aleich,
Dex nichts / als 1as gevecht it/ Bt/
Der Jcht, Gefers und Ordnung lichee,
EAXE 1ft niche mehr/ wﬁgdvﬁcﬁ Reich! 43
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@Q‘m $eld fincke Hing dein Batex ftide;
et Richter WIrd div Weggenommnien ;
Derm Hevefeer ift jur Rube fommen;
Dev dltfte Helden Stannt Verdivhe;
Der Stann / dey tberherelich grimee /
Und Die 4u ftebem Wachsthum diente /
Dex ftibe nun ab/ da Savol ftivhe,

@u viel! exgienter GOLE! ju viel!
ey Fan dic ibermachien Plagen /
Wer die gebdufee I2oth / extragen?
Da auf den Woxe dex Kavfer ficl/
Da Garl von uns ju div gefontmen/
Haft du ung alles weggenommen,
k! AMles it jo gar 11 oiel!

) 3

Dtt ift gevecht, GOt Hats getban,
Wer fan i unerforfchten Grimden
Den Ratfh von feiner Weisheit finden?
Air beten feme Subrung an.,
Bevmmft und Wepmueh Herfit uns fagen;
Der Glaube aber erdftlich fagen:
Was GOE thut/ das ift swobl gechan,

) ;
, ott! lafy ung deine Tedftung fefn!
Crhalte Denefehlands Fiteften: Haufer!
Lnd/ gibft du emen neuen Kapfer/
Go lafi 7 ah! laf den Wunfeh gefchedn:
Daf iy / nach olchem Lad / des wddhften
€in Cbenbild Hon Kaxl dem Sechiten
2f Dentfeplands Kanfer: Tirone thn!

Traney.
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Aria;

@dmpfet dic Ocrbafiten Tone/
Lind dag rege Gaitenfpiel /
Ober fihiweige; ja! fibmweige nux fall!
Da der graflich laute Sehall
Bom gefechivungenen SNetall

Obr 7 und Sinn und Geift betdubet /

Unb/ Civer Bitte es geglaubet!)
Uns 3u Garols Todtengruft /
Lind den bangften Pflichten vuft ;
Ah! da tauget b nicht vicl,

Da Capo,

SURL /7 dag gebronte Haupe der IWelt/

Der Frivften Schmuck / der Held der Helden/
Der Dentfilion Schus/ ach! fan mang melden?
SUARE/ unfer Derr und Heprfcher fage?

Der Hetd | ven alles arof gemacht/

Der Held / ven nie fein Feind beswunaen/
Der HId/ den wiv o oft befungen/

Sincte in des Todes ﬁnﬂf‘g ;Iamf' Brioso,




grayer s Canfeta,

Arioso,
O unermefilicher Berluft/
Der uns big an die Seele dringet/ |
Und die o tief verlente Bruft
Qu jammervollem Aechien swinget?

Sher.
O unerfeplicher Weeluft/
Der ung big an die Seele dringet/
Und die fo tief veclepte Bruff
Qu fammervolien Aehzen gwinget: -

Fa! helfee/ Derffe bey viefers Wiagen
Den fehmerylichen Berlut betlagen/.
Den jeder (o empfindlich fubie/

SWBeil ev duvch alle Adern wihles

@3 flage / wer da tlagen tan/ .
Uup (Himme Trauer - Sicder an,

Aria,
Groffer EARE/ i gehrram Leide/
Ach ! umd uncer dicfer Loft
Lergehn wir faft!
Unfer Schmmct und mnfic Freude
Salle mit deiney Krone ab/
Unb fincke ing Grad.

Da Capo,

Shov.
Sroffer CANRE/ wiv gebim Leidef
Unfer Shmuct und unfre Freude
KllE mit deiner Krone ab/
ud begleitet didy in8' Seab.

G ift umfonft! veegeblich Slehen!
SARL ift niche mehrs ¢s ifF gefehehen s
Der Kapfer gab Suropen Jriede/

€r chaffre unfern Srdnzen Rubs
Dranf



Trauer s Cantata, 33

Drauf ward e diefer Erde miide/

Und fchlof die macters Augen su.

Gr bat vor ung aenug gefrieget s
®enng geforat / aemug aefiegets

Sein bimmlifch angeflammeer Syeift/
Der (ich mic Macht aug feinem Keveber veife/
Wer(chmdhe den IJepeer dicfer Srdens
G legt den fehweren Rickter» Seab/
Die foraenvolle Krone ab/

Um dovt in jener Hrifichbeic

Bor GBOesd Thron aebront 3 werdens
D trdgt e nun jum vollen Lobne
Die unverwelebee Shren - Kvone,

O feelige Gelaffenbeit?

Aria,

Wer fo ftiebt / swie Sarl geftorben/
Gitibet /7 foenn ex ftivbet / niche,

Hier Hat Ex fich Rubm crvordben;
Dot / e unvergdnglich Liche,

Da Caps,

Shor.

Wer fich biee will Rubm ertverbens
Und ein ewig fivablend Lichts
Dort /1 vor BSDOtted Angefichts

Der muf o / wie Carol/ [Fevben,

&0 lang ver Cede milde Scliooh

Wird Menfchen a1 den Meenfehen bringens

So lang wird man von feinen Thacen fingen /
©o lang wird man von Tavl dem Sechitens fefens
Dag Cr in feinem Leben grof/ _
Im Stecben doppelt grof gerwefim,

Aria;




_ Zrayer - Canfata,
Aria.’
Tucti:

\ Rube Wobl/ gepricfiicy Kanfer!
li Grofler Cavol /- eufe ol :
Dich wied- Fane Jeit Oergelfen / : '

‘ Die da ift und fomtmen ol

I Jedes Hers/ das Ou befeffen /

I Gencket dein Geddchtnis cin/
Und wird div ein Grabmapl feyn,

O _——-—-—: Aok 20 s T o
| o der Srouer - Geymon. L
| Aria, : : ‘

| O HEre/ der dut nadh deinem weifen Sehlifen/ -
Dem deutfchen Reichy fen Oberbaupt entriffen / i

Ach! lafle ¢8 niche lang vevsvdnfee feyn / :

Und floffe felbft den pochften Steften cin:
Daf3 fie ein Haupt nach deinem Kath crlejen /
Das 0 gevecht / wic chmals Saxl gewvefen,

e Shots - )
©DEre) feh ven hichften Surfien bey/s i
gaﬁ ibreﬂmabl ggﬁ:g)r&t felx)/
Und fie ein (oldes Houpt evtefen/
2Bie Carl der Sedhffe cinft gewefen!
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burd Den S3evtuf fcme» aliercheurefien
bewanvte 8 febmerylich becdee
sxomifeh-Seutiche Saeich,

an vem Biloe der bedrdngten Naemi/

nadh MAnleitung

b8 20, und 21, Berfes aus bem L Sap. des Bucies Ruth/
Eorvaver s und mtbdd}tms + PRvedige

b!b Den veroroneten

Lrequien

~ BWepland auetbutcblaucbttgﬁm/@roﬁmdcbttgftm
Cum Unube:wmggd@ftm Stteften und Heven,/

REL des VI

etwdigltcn NRomifhen Kapfers, su allen Jiten Mebremn
ves Reiches, in Germanien/ Hifpanien/ i Hungarn
und Bobeun/ 1, Stmngcsl@re -f;serz,ogw in Oefterveich/

Unfers im Leben geweffen auerqnabigﬂm Kdofers und Heveny
HE SX 93 N/

Hody- Dbnqmtl Befehl
Wohl-eobl, ;3;.05%1: mémj%ttigf f%t)tgt &Stadt

den 13, November/ 1740, am XXI1, Sonntage nady Trinit,
feperlichft gebalten twurden,
vor Einem in allertreffefter Trouce verfammelten

odipreishihen Faths - Collegio

und ciney volcreichen Ghriftlichen Semeinde
Lormittag inder Haupt :umrcbe gu St. Martin
»orge ellet

Jobann  Georg gr deloorn,
10|

Predigern und Bibliothecario,

‘mdd)t! audy die bep folcher Teauee s Solennitde ‘muficalifch abgefungene

Srovet-oe und Santatg

bepgefiiget morden.
emmingen/ gedsuds bey bes Gummelibes Wiwwe, 1740




	Das durch den Verlust seines allertheuresten Oberhauptes schmerzlich betrübte Römisch-Deutsche Reich, an dem Bilde der bedrängten Naemi, nach Anleitung des 20. und 21. Verses aus dem 1. Cap. des Buches Ruth, in einer Trauer- und Gedächtnis-Predigt bey den verordneten Exequien ... Herrn Carl des VI. Erwählten Römischen Kaysers ... in Wohl-Löbl. des Heil. Röm. Reichs freyen Stadt Memmingen den 13. November, 1740 am XXII. Sonntage nach Trinit. feyerlichst gehalten wurden ...
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